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Wichtige Rufnum­
mern und Kontakte
Telefonnummern und 
Erreichbarkeiten

Wichtige Rufnummer und Kontakte fin­
den Sie unter www.dippoldiswalde.de
oder unter 03504­64990 im Bürgerbüro
der Stadtverwaltung Dippoldiswalde.

Große Kreisstadt Dippoldiswalde
Markt 2, 01744 Dippoldiswalde
Tel.:       03504 – 64990
Fax:       03504 – 6499702
E­Mail:  kontakt@dippoldiswalde.de

Mo.:      09 – 12 Uhr
Di.:        09 – 12 Uhr und 14 – 16 Uhr   
             (Einwohnermeldeamt und 
             Bürgerbüro: 
             09 – 12 Uhr und 14 – 18 Uhr)
Do.:      09 – 12 Uhr und 14 – 18 Uhr
Fr.:        09 – 12 Uhr

Impressum: Amts­ und Mitteilungsblatt „Dippolds
Bote“ der Großen Kreisstadt Dippoldiswalde

Herausgeber:  Oberbürgermeisterin der Großen
Kreisstadt Dippoldiswalde, Frau K. Körner. 
Verantwortlich für den amtlichen Teil: 
Oberbürgermeisterin. 
Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil: Ober­
bürgermeisterin bzw. die Leiter der zeichnenden
Einrichtungen bzw. Verbände. Lokales, Vereine,
Veranstaltungen: Verlag. Verantwortlich im Sinne
des Presserechts sind die Text­ bzw. Bildautoren.
Verantwortlich für Redaktion, 

Satz, Druck, Anzeigen, Vertrieb: 
RiEDEL GmbH & Co. KG – Verlag für Kommunal­
und Bürgerzeitungen Mitteldeutschland, Gottfried­
Schenker­Straße 1, 09244 Lichtenau OT Ottendorf,
Tel.: 037208 876100, Fax: 037208 876299, E­Mail:
info@riedel­verlag.de, Verlagsleitung: Hannes
Riedel. Verantwortlich für den Anzeigenteil: Herr
Reinhard Riedel. Es gelten die AGB der RiEDEL
GmbH & Co. KG.

Ihre Beiträge schicken Sie bitte an:
bote@dippoldiswalde.de, Telefon 03504/6499­704.

Wir bitten zu beachten, dass alle Beiträge, die
später in der Stadtverwaltung eingehen, nicht mehr
für dieses Amtsblatt berücksichtigt werden.

Ihre Beiträge schicken Sie
bitte an:

bote@dippoldiswalde.de
Telefon: 03504/6499­704

Nächster Termin Amtsblatt: 
1. November 2024

Redaktionsschluss: 
17. Oktober 2024

Dipps hat gewählt! 
Liebe Wahlhelferinnen und Wahlhelfer,

ich möchte mich erneut bei Ihnen für den außerordentlichen Einsatz zur Durchführung bei der
Landtagswahl am 1. September 2024 als auch bei der Nachwahl des Ortschaftsrates in Reichs­
tädt bedanken. Wieder haben Ihre engagierte Unterstützung und Ihr unermüdlicher Einsatz dazu
beigetragen, dass ein reibungsloser Ablauf möglich war. Ihre Bereitschaft, Zeit und Mühe in
diesen wichtigen Dienst zu investieren, ist nicht selbstverständlich und verdient höchste Aner­
kennung.  
Ohne Ihre Mithilfe wäre es nicht möglich gewesen, den Wahlsonntag so durchzuführen. Sie
haben dazu beigetragen, dass der demokratische Prozess fair ablaufen konnte.
Vielen Dank für Ihr Engagement. 

Kerstin Körner, Oberbürgermeisterin

10­jähriges Jubiläum 
der Kinder­ und Jugendarztpraxis Annett Meinhold

Am 28.08.2024 feierte die Kinder­ und
Jugendarztpraxis von Frau Meinhold in
Dippoldiswalde ihr zehnjähriges Bestehen.
Seit nunmehr zehn Jahren versorgt das Praxis­
team um Frau Meinhold kleine Patienten aus
einem Umkreis von über 50 Kilometern.
Anfangs befand sich die Praxis noch am Plan­
berg, wo Frau Meinhold die Praxis von Frau Dr.
Lehmann übernahm. Seit Ende 2022 befinden
sich die neuen Praxisräume am Busbahnhof.
Diesem Standort ging eine schwierige Suche
nach geeigneten Räumlichkeiten voraus.
Umso mehr ist es erfreulich, dass es nunmehr
einen gesicherten Standort für die Versorgung
für kranke Kinder in Dippoldiswalde gibt.
Schließlich kommen durchschnittlich über
1.300 Patienten pro Quartal in die Dippoldis­
walder Kinderarztpraxis. Für die Zukunft
wünscht die Stadtverwaltung dem gesamten
Praxisteam um Frau Meinhold alles Gute.

Auf einem Blick: Hier erhalten Sie den Dippolds Boten
Dippoldiswalde: t DRK­Kita „Märchenland“, Glashütter
Straße 10–12 t Obertor­Grill, Obertorplatz 6a t Optik
Mücklich, Herrengasse 22 t Dippser Stadtbäckerei, Ober­
torplatz 1 t Stadtbibliothek, Herrengasse 15 t Bestat­
tungshaus Weber, Brauhofstraße 11 t Tabakwaren und
Spirituosen Scharfe, Markt 25 t Buchhandlung Staeck,
Markt 14 t Frischemarkt Edeka, Markt 8 t Rathaus Dip­
poldiswalde, Markt 2 t Kulturzentrum Parksäle, Dr.­Fried­
richs­Straße 25 t Schreibwaren Quase Buch­ und Papier­
handel, Kirchgässchen 1 t BürgerbüroDippoldiswalde des
Landratsamtes, Weißeritzstraße 7 t Saray Döner­Pizza,
Badergasse 1 t Erzgebirgseck/Grillmeister Streubel, Ba­
dergasse 4 t Physiotherapie Zimmermann, Große Mühl­
straße 4/6 t Die Hörspezialisten, Rabenauer Str. 7 t
Heide Apotheke Am Krankenhaus Inh. Susanne Donner,
Rabenauer Straße 9 t Sportpark, Nikolai­Ostrowski­Straße
2 t DRK Seniorenservice Heidepark Dippoldiswalde
gGmbH, Am Heidepark 13 t Konditorei – Café Achat,
Schuhgasse 2 t Optik Mücklich, Kirchplatz 5 t Bäckerei
Leiteritz, Kirchplatz 13 t Fleischerei Loose, Schulgäßchen
2 t Sema­Döner, Bahnhofstraße 13 t Büro... Zimmer­
mann, Bahnhofstraße 14–16 t RVSOE Service­Center,
Alte Altenberger Straße 15 t Praxis für Phy siotherapie
Claudia Albrecht, Am Busbahnhof 2  t REWEmarkt, Plan­
berg 7 t Arztpraxis Dr. Palm, Rabenauer Straße 9 t Arzt­
praxis Dr. Kunath, Planberg 7 t Aral­Tankstelle, Alte Al­
tenberger Str. 40 a t Ev. Kindergarten „Waschbären“,
Reichstädter Str. 12  t Zahnarztpraxis Sturm, Bahnhof­
straße 10 t Volksbank, Alte Alten berger Straße 3  t Bä­
ckerei Grosche, Nicolaistraße 2, 01744 Dippoldiswalde t
Chic­Frisurenmode, Markt 20 t OT Ammelsdorf: t Gast­
stätte Eschenhof, Ammelsdorf 37 t OT Berreuth: t Kin­
dertagesstätte „Berreuther Rasselbande“, Berreuther Straße

3 OT Elend: t Agrargenossenschaft Reinholdshain e.G.,
Großhändler, Alte Dresdner Straße 10 t Autohaus Welde,
Oberfrauendorfer Str. 22  OT Hennersdorf: t Wäscheser­
vice Kurt Kühnrich, Obere Dorfstraße 44 t Kindertages­
stätte „Knirpsenstadt“, Obere Dorfstraße 9c t OT Ober­
carsdorf: t Gasthof Obercarsdorf, Dorfstraße 14 n
Kindertagesstätte „Pusteblume“, Dorfstraße 52 b t Thomas
Müller, Bäckerei Schmiedeberg, Dresdner Str. 67 t OT
Oberhäslich: t Kindertagesstätte „Spatzennest“, Dresdner
Landstraße 13 t Bäckerei Pfützner Oberhäslich, Dresdner
Landstraße 2 OT Paulsdorf: t Campingplatz Paulsdorf, Am
Bad 1a t DRK­Kita „Paulsdorfer Wasserflöhe“, Talsperren­
straße 60 OT Reichstädt: t Bäckerei Leiteritz Reichstädt,
Hauptstraße 1 t Ev. Kindergarten „Schloss­Spatzen“, Am
Schloss 5A t OT Reinberg: t Gärtnerei Mählmann, Rein­
berger Dorfstraße 7 t OT Reinholdshain: t Kita „Son­
nenschein“, Glashütter Str. 32 t Kita „Zwergenland“, Glas­
hütter Straße 40A t Lotto, Zeitungsladen (im Kaufland),
Industriering 2 t OT Sadisdorf: t Landmarkt Sadisdorf,
Frauensteiner Str. 51 t OT Schmiedeberg: t Bäckerei
Pfützner Schmiedeberg, Altenberger Straße 12 t Tausend
kleine Dinge, Altenberger Straße 23 t Kindertagesstätte
„Spatzennest“, Molchgrund 48h t Stern­Apotheke, Alten­
berger Straße 18 t Elektrofachgeschäft Schütz Schmie­
deberg, Altenberger Straße 35 t Pro Civitate gGmbH Se­
niorenzentrum, Schenkgasse 12 A  OT Schönfeld: t
Fleischerei Schönfeld, Schönfeld 44 t OT Seifersdorf: t
Kindertagesstätte „Gänseblümchen“, Borlaser Straße 7 t
Bäckerei Liebscher Seifersdorf Bergstraße 35  OT Ulbern­
dorf: t ÄrztehausUlberndorf, Ulberndorfer Straße 7 t
Häusliche Krankenpflege Scannewin, Am Bahnhof 20b t
Autohaus CBM, Ulberndorfer Straße 26  OT Malter: t
Pension Annette,Dippoldiswalder Straße 75
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Die Abwasserwirtschaft spielt
eine entscheidende Rolle für die
Gesundheit unserer Umwelt und
die Lebensqualität unserer Bürge­
rinnen und Bürger. Durch den
Austausch von Wissen und Erfah­
rungen können nicht nur Prozesse
optimiert werden, sondern auch
innovative Lösungen entwickeln
werden, die uns helfen, den
Herausforderungen der Zukunft
besser zu begegnen.
Aus diesem Grund fand am Diens­
tag, den 10.09.2024 im Ratssaal
der Großen Kreisstadt Dippoldis­
walde das Treffen verschiedener
Abwasserverbände bzw. Eigenbetriebe (EB) zum interkommunalen
Erfahrungsaustausch statt. Anwesend waren folgende Vertreter: 
Eigenbetrieb Glashütte, Eigenbetrieb Bannewitz, Stadt Altenberg,
Abwasserzweckverband Oelsabachtal, Eigenbetrieb Kreischa, Abwas­
serzweckverband Muldental, Wasserzweckverband Freiberg, Eigenbe­
trieb Dippoldiswalde.
Die Oberbürgermeisterin Frau Kerstin Körner erklärt: „Ich bin über­
zeugt, dass wir durch die Zusammenarbeit und den Dialog untereinan­
der wertvolle Impulse erhalten werden. Lassen Sie uns gemeinsam an
einem nachhaltigen und effizienten Ab wassermanagement arbeiten,

das sowohl ökologischen als auch
ökonomischen Ansprüchen ge ­
recht wird.“ 
Gemeinsame Themen aller betei­
ligten Verbände und Eigenbetrie­
be sind die Herausforderungen im
ländlichen Raum. Gesetzesände­
rungen im Zusammenhang mit den
Anforderungen an Landschafts­
schutzgebiete, Fachkräftemangel
und fehlende Förder  mittel unter ­
stützung im Zusammenhang mit
anstehenden und notwendigen
Sanierungsprozessen waren
weitere Themenfelder des
gemeinsamen Erfahrungsaustau­

sches. 
Als ein Fazit der Veranstaltung kann konstatiert werden, dass alle anwe­
senden Teilnehmer künftig vor ähnlichen Herausforderungen stehen
werden.  
Ein Wunsch der Oberbürgermeisterin an die zukünftige Landesregie­
rung ist: „Die rechtlichen Erfordernisse und Regelungen entkoppeln sich
zunehmend von der Praxis, gerade im ländlichen Raum. Das kann nicht
der richtige Weg sein. Hier gilt es, mit Augenmaß und mit der Unter­
scheidung an die Anforderungen zwischen Großstadt und ländlichen
Raum zu handeln.“ 

Interkommunaler Erfahrungsaustausch zwischen Abwasserzweckverbänden

3. Oktober – Deutschland singt und klingt 
Am 03.10.2024 laden die Oberbürgermeisterin der Großen Kreisstadt Dippoldiswalde und der Friedrich­Silcher­Chor e.V. alle interessierten Bürge­
rinnen und Bürger zum gemeinsamen Singen ein. Ab 17:00 Uhr sind alle Gäste aufgerufen, auf dem Marktplatz in Dippoldiswalde unter dem
deutschlandweiten Motto „Deutschland singt und klingt“, gemeinsam zu singen. 
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Öffentliche Bekanntmachung des Wahlergebnisses der Ortschaftsratswahl 
in der Ortschaft Reichstädt am 01.09.2024
Der Gemeindewahlausschuss hat in seiner öffentlichen Sitzung am 05.09.2024 das Wahlergebnis in der Ortschaft Reichstädt  ermittelt und festge­
stellt.

1. Zahl der Wahlberechtigten ........................................................................................................................................................................................................ 1.058
2. Zahl der Wähler ............................................................................................................................................................................................................................... 860
3. Zahl der ungültigen Stimmzettel .................................................................................................................................................................................................... 24
4. Zahl der gültigen Stimmzettel ...................................................................................................................................................................................................... 836
5. Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen
6. Gesamtstimmenzahlen und Verteilung der Sitze auf die Wahlvorschläge sowie die Zahlen der für die Bewerber 

der einzelnen Wahlvorschläge abgegeben gültigen Stimmen. .......................................................................................................................................... 2.411

Wahlvorschlag Partei/Wählervereinigung                                                                                     Gesamtstimmen                                                      Sitze
Wählergemeinschaft Reichstädt                                                                                                                      2.198                                                            6
Gewählte                                                                           Anzahl Stimmen      Ersatzperson                                                                      Anzahl Stimmen
Familienname, Vorname, Beruf/Stand                                                              Familienname, Vorname, Beruf/Stand                                                        
Hennig, Falk                                                                                                        Kern, Devid
Dipl. Bauingenieur                                                                                 614      Wirtschaftsinformatiker                                                                        128
Lange, Lutz
Fliesenleger                                                                                            498                                                                                                                              
Döring, Tobias
Kfz­Meister                                                                                            467                                                                                                                              
Steckel, Stephan
Kfz­Mechatroniker                                                                                171                                                                                                                              
Weigert, Michael 
Bauingenieur                                                                                         168                                                                                                                              
König, Sven
Elektroingenieur                                                                                    152                                                                                                                              

Wahlvorschlag Partei/ Wählervereinigung                                                                                    Gesamtstimmen                                                      Sitze
DIE LINKE – DIE LINKE                                                                                                                                       213                                                            1
Gewählte                                                                           Anzahl Stimmen       Ersatzperson                                                                      Anzahl Stimmen
Familienname, Vorname, Beruf/Stand                                                              Familienname, Vorname, Beruf/Stand                                                        
Schilka, Karin                                                                                                      Hanske­Schilka, Emanuel
Kitaleitung                                                                                             136       Sozialpädagoge                          77

Rechtlicher Hinweis:

Gegen die Wahl kann gemäß § 25 Abs. 2 Satz 2 des Kommunalwahlgesetzes i. V. m. §54 der Sächsischen Kommunalwahlordnung Einspruch erhoben
werden.
Jeder Wahlberechtigte, jeder Bewerber und jede Person, auf die bei der Wahl Stimmen entfallen sind, kann innerhalb von zwei Wochen nach dieser
öffentlichen Bekanntmachung des Wahlergebnisses gegen die Wahl unter Angabe des Grundes Einspruch bei der Rechtsaufsichtsbehörde erheben.

Anschrift: Landratsamt Sächsische Schweiz­Osterzgebirge, 01796 Pirna, Schlosshof 2/4

Nach Ablauf dieser Frist können weitere Einspruchsgründe nicht mehr geltend gemacht werden. 

Dippoldiswalde, den 05. September 2024

gez. Kerstin Körner
Oberbürgermeisterin

Unsere aktuellen Stellenausschreibungen finden Sie unter: 

www.dippoldiswalde.de/stellenanzeigen
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Nummer 227 Amtliche Bekanntmachungen Termine der Sitzungen 
des Stadtrates und 
der Ausschüsse – unter Vorbehalt

Aktuelle Sitzungstermine unter 
Rats­ und Bürgerinfosystem 
https://ris­dippoldiswalde.zv­kisa.de/

t   Sitzung des Finanz­ und 
      Verwaltungsausschusses

02.10.2024 um 18:00 Uhr 
im Rathaus Dippoldiswalde, 
Großer Ratssaal

t   Sitzung des 
      Technischen Ausschusses

23.10.2024 um 18:00 Uhr 
im Rathaus Dippoldiswalde, 
Großer Ratssaal

t   Sitzung des Stadtrates 
30.10.2024 um 18:00 Uhr 
im Rathaus Dippoldiswalde, 
Großer Ratssaal

t   Sitzung des Betriebsausschusses
Abwasser 
14.11.2024 um 18:00 Uhr 
im Rathaus Dippoldiswalde, 
Großer Ratssaal

Alle Einwohner sind herzlich zur Teilnahme an den öffentli­
chen Sitzungen eingeladen. Die Tagesordnung wird
entsprechend § 3 der Bekanntmachungssatzung der
Großen Kreisstadt Dippoldiswalde vom 14.06.2023 i.V.m. 
§ 9 der Geschäftsordnung des Stadtrates der Großen Kreis­
stadt Dippoldiswalde vom 21.08.2019 7 Tage vor dem
Sitzungstermin an der Bekanntmachungstafel in Dippoldis­
walde am Rathaus, Markt 2.

Termine der Sitzungen der
Ortschaftsräte – unter Vorbehalt

Alle aktuellen Termine finden Sie 
online unter
https://ris­dippoldiswalde.zv­kisa.de/

t   OR Ammelsdorf 09.10.2024
19:00 Uhr Feuerwehrgerätehaus

t   OR Berreuth                  08.10.2024
18:30 Uhr  Gemeinschaftsraum
(KITA Berreuth)

t   OR Dippoldiswalde          07.10.2024
18:00 Uhr  „Alte Pforte“

t   OR Elend                            28.10.2024
19:00 Uhr  Alte Schäferei in Elend

t   OR Malter                  15.10.2024
18:00 Uhr  Pension „Anette“

t   OR Obercarsdorf              10.10.2024
18:00 Uhr  Aula Grundschule
Schmiedeberg

t   OR Seifersdorf                  24.10.2024
19:00 Uhr  FFW­Gerätehaus

t   OR Schmiedeberg            28.10.2024
19:00 Uhr  Nebengebäude 

      Pöbeltalstr. 1, Schmiedeberg

Aufhebung des Vorhabenbezogenen Bebauungsplans
Nr. 1 „Sport und Appartementhotel und Pflegeheim“
an der Hohen Straße Dippoldiswalde öffentliche
Auslegung gemäß § 3 Absatz 2 BauGB
Planfassung vom 26.08.2024
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Dippoldiswalde hat am 25.09.2024 den Billigungs­ und
Offenlagebeschluss zum Entwurf Aufhebung Sport und Appartementhotel und Pflegeheim“ an
der Hohen Straße Dippoldiswalde gefasst.  Die öffentliche Auslegung der Planunterlagen beste­
hend aus Rechtsplan und der Begründung findet in der Zeit vom 14.10.2024 bis einschließlich
14.11.2024 in der Stadtverwaltung der Großen Kreisstadt Dippoldiswalde, Außenstelle, Bauver­
waltung, Dr.­Friedrichs­Straße 25a, 01744 Dippoldiswalde
montags von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
dienstags von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
donnerstags von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
freitags          von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
statt. 
Parallel dazu können auf der Internetseite der Großen Kreisstadt Dippoldiswalde 
unter www.dippoldiswalde.de und im zentralen Landesportal Bauleitplanung unter 
https://buergerbeteiligung.sachsen.de/portal/dippoldiswalde/startseite die vollständigen Plan­
unterlagen eingesehen werden. 
Während der Auslegungsfrist können von jedermann Stellungnahmen schriftlich oder zur Nieder­
schrift in der Stadtverwaltung Dippoldiswalde Außenstelle, Bauverwaltung, Dr.­Friedrichs­Straße
25a in 01744 Dippoldiswalde abgegeben werden. 
Nicht fristgemäß abgegebene Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung über die
Satzung gemäß § 4a Abs. 6 BauGB unberücksichtigt bleiben. 

Datenschutz: Bei der Abgabe von Stellungnahmen werden zum Zwecke der Durchführung des
Verfahrens personenbezogene Daten erhoben und von der Großen Kreisstadt Dippoldiswalde in
Erfüllung ihrer Aufgaben gemäß den geltenden Bestimmungen zum Datenschutz verarbeitet. Die
Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf der Grundlage von Art. 6 Abs. 1 S. 1 Buchst.
e DSGVO (Datenschutz­Grundverordnung) i. V. m. § 3 BauGB. Sofern Stellungnahmen ohne
Absenderangaben abgegeben werden, ergeht keine Mitteilung über das Ergebnis der Prüfung.

Dippoldiswalde, den 26.09.2024 gez. Kerstin Körner, Oberbürgermeisterin 
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Vorstellung der Ortschaftsräte der Großen Kreisstadt Dippoldiswalde

Ortschaftsrat Paulsdorf – Konstituierende Sitzung am 15.08.2024

von links nach rechts: Frau Katja Schäfer, Herr Carsten Hofmann (stellv.
Ortsvorsteher), Frau Karolin Lotze, Herr Mario Kretschmann (Ortsvor­
steher), Frau Kerstin Körner
nicht im Bild: Frau Agnes Roderfeld, Herr Martin Schröter

Ortschaftsrat Seifersdorf – Konstituierende Sitzung am 15.08.2024

von links nach rechts: Herr Reinhard Philipp, Herr Lars Werthmann, Frau
Kerstin Körner, Herr Aniko Menzer, Herr Marko Börner (Ortsvorsteher),
Herr Martin Hofmann (stellv. Ortsvorsteher), Frau Stefanie Löbe, Herr
Marco Dittrich
nicht im Bild: Frau Cornelia Jacob

Ortschaftsrat Ammelsdorf – Konstituierende Sitzung am 20.08.2024

von links nach rechts: Herr Robert Ganz, Frau Sylvana Grundmann
(Ortsvorsteherin), Herr Tommy Rudeck, Frau Kerstin Körner, Herr Ingo
Eißrich (stellv. Ortsvorsteher)

Ortschaftsrat Schönfeld – Konstituierende Sitzung am 20.08.2024

von links nach rechts: Herr Mathias Baumert (stellv. Ortsvorsteher),
Frau Julia Tittel, Herr Hans­Jürgen Czwink (Ortsvorsteher), Frau Kerstin
Körner, Herr Rico Lehnert
nicht im Bild: Herr Eberhard Pleiner

Ortschaftsrat Sadisdorf – Konstituierende Sitzung am 29.08.2024

von links nach rechts: Frau Kerstin Körner, Herr Daniel Machaczek, Herr
Mirko Geißler (Ortsvorsteher), Herr Frank Müller (stellv. Ortsvorsteher),
Herr Stefan Göpfert, Herr André Wahl 

Ortschaftsrat Hennersdorf– Konstituierende Sitzung am 29.08.2024

von links nach rechts: Herr Mario Zimmermann, Herr Moritz Lorenz
(stellv. Ortsvorsteher), Frau Antje Köhler, Herr Chris Göhler, Herr
Matthias Steinigen, Herr Hendrik Schwarz (Ortsvorsteher)

In der November­Ausgabe erfolgen noch die Vorstellung der Ortschaftsräte
Reinholdshain und Reichstädt. 
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Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Dippoldiswalde 
hat in seiner öffentlichen Sitzung am 04.09.2024 folgende Beschlüsse gefasst:
Beschluss­Nr. SR­2024­090 ­ mehrheitlich beschlossen
Wahl des 1. Stellvertreters der Oberbürgermeisterin

Beschluss­Nr. SR­2024­092 ­ mehrheitlich beschlossen
Wahl des 2. Stellvertreters der Oberbürgermeisterin

Beschluss­Nr. SR­2024­084 ­ mehrheitlich beschlossen
Beschluss zum Inkrafttreten des Lärmaktionsplanes ohne Maßnahme­
plan

Beschluss­Nr. SR­2024­107 ­ mehrheitlich beschlossen 
Polizeiverordnung der Großen Kreisstadt Dippoldiswalde für ein örtlich
und zeitlich begrenztes Alkoholkonsumverbot

Beschluss­Nr. SR­2024­108 ­ einstimmig beschlossen 
Beschluss über den Abbruch der Gebührenkalkulationsperiode 2024­
2025 zum 31.12.2024

Folgender in nichtöffentlicher Sitzung gefasster Beschluss des Stadtra­
tes wurde in der Sitzung am 04.09.2024 bekanntgegeben: 

Beschluss­Nr. SR­2024­082 ­ einstimmig beschlossen am 19.06.2024
Personalangelegenheit: Stellenbesetzung ständige Stellvertretung der
Leitung des Hortes der Grundschule Dippoldiswalde in Reichstädt

Bebauungsplan 
„Wohnstandort 131/2 – Malter“ 

Bekanntmachung 
Aufstellungsbeschluss
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Dippoldiswalde hat am 25.09.2024
die Aufstellung des Bebauungsplanes „Wohnstandort 131/2 ­ Malter“
beschlossen. 

Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes hat eine Gesamtgröße von
ca. 0,91  ha und ist auf dem Übersichtsplan als Anlage zum Aufstellungs­
beschlusses dargestellt. 

Ziel des Bebauungsplanes ist die Herstellung des Baurechts für eine
geplante neue Wohnbebauung auf dem Flurstück 131/2 der Gemar­
kung Malter.
Mit der Überplanung soll gleichzeitig die städtebauliche Ordnung, die
mit dem rechtsverbindlich vorliegenden Vorhaben­ und Erschließungs­
plan festgeschrieben wurde, neu geregelt werden.  

Dippoldiswalde, den 26.09.2024 

gez. Kerstin Körner
Oberbürgermeisterin

Der Technische Ausschuss der Großen Kreisstadt Dippoldiswalde 
hat in seiner öffentlichen Sitzung am 28.08.2024 folgende Beschlüsse gefasst
Beschluss­Nr. TA­2024­045 ­ einstimmig beschlossen
Bauantrag "Neubau eines eingeschossigen Anbaus an ein Wohnhaus ­ 1.
Nachtrag zur Baugenehmigung vom 09.08.2021" in Seifersdorf, Bergstr.
7, Flst. 7/3

Beschluss­Nr. TA­2024­046 ­ einstimmig beschlossen 
Bauvoranfrage "Aufstellung eines Bauwagens im Schloßpark zur
Nutzung als "grünes Spielzimmer" des Ev. Kindergartens Schloss­Spat­
zen" in Reichstädt, Am Schloß 1, Flst. 1670



Der Technische Ausschuss der Großen Kreisstadt Dippoldiswalde 
hat in seiner öffentlichen Sitzung am 18.09.2024 folgende Beschlüsse gefasst
Beschluss­Nr. TA­2024­048 ­ einstimmig beschlossen 
Bauantrag "Umbau eines Mehrfamilienhauses in ein 3­Familien­Wohn­
haus ­ 1. Nachtrag zur Baugenehmigung vom 10.01.2022" in Berreuth,
Berreuther Str. 15, Flst. 183/4

Beschluss­Nr. TA­2024­049 ­ einstimmig beschlossen
Bauantrag "Errichtung eines Parkplatzes mit 10 Stellplätzen" in Dippol­
diswalde, Reinholdshainer Weg, Flst. 897/2

Beschluss­Nr. TA­2024­051 ­ einstimmig beschlossen
Bauantrag "Gesamtsanierung des KITA­Gebäudes Märchenland" in
Dippoldiswalde, Glashütter Straße 12, Flst. 897/2

Beschluss­Nr. TA­2024­052 ­ einstimmig beschlossen
Bauantrag "Neubau eines Doppelhauses" in Reinberg, Reinberger
Dorfstr. 7, Flst. 8

Der Finanz­ und Verwaltungsausschuss der Großen Kreisstadt Dippoldiswalde
hat in seiner öffentlichen Sitzung am 11.09.2024 folgende Beschlüsse gefasst
Beschluss­Nr. 2024­FuV­047 – einstimmig beschlossen
Entscheidung über die Annahme von Spenden nach § 73 Abs. 5 Sächs.
GemO

Folgende in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse des Finanz­
und Verwaltungsausschusses wurden in der Sitzung am 11.09.2024
bekanntgegeben: 

Beschluss­Nr. FuV­2024­041 – einstimmig beschlossen am
24.04.2024
Beschluss über die Auszeichnung anlässlich des Sommerfestes
(Neujahrsempfang) am 21. Juni 2024

Beschluss­Nr. FuV­2024­042 – einstimmig beschlossen am
05.06.2024
Prüfung der Übernahme zur Schulträgerschaft des Glück­Auf­Gymnasi­
ums Dippoldiswalde einschließlich Außenstelle Altenberg

Beschluss­Nr. FuV­2024­046 – einstimmig beschlossen am
05.06.2024
Personalangelegenheit: Stellenbesetzung zur Stellenausschreibung
Sachbearbeiter Personenstandswesen (m/w/d)

Öffentliche Stellenausschreibung

Die Große Kreisstadt Dippoldiswalde liegt nahe der Landeshauptstadt
Dresden und bildet das Tor zum Osterzgebirge. In der Stadt mit ihren 18
Ortsteilen leben rund 15.000 Einwohner. Durch vielseitige Familien­
und Freizeitangebote, sehr gute regionale und überregionale Verkehrs­
anbindungen und moderne Wohngebiete hat sich die Stadt Dippoldis­
walde zu einem attraktiven und lebenswerten Wohnort entwickelt. Das
Kulturzentrum Parksäle Dippoldiswalde, mit Sitz auf der Dr.­Friedrichs­
Str. 25 in 01744 Dippoldiswalde, ist ein Regiebetrieb der Großen Kreis­
stadt Dippoldiswalde. Es ist ein beliebter Ort für zahlreiche Veranstal­
tungen im Landkreis Sächsische Schweiz – Osterzgebirge und mit seiner
Größe und Ausstattung wesentlicher Bestandteil der regionalen und
überregionalen Kulturlandschaft.
Die Stadtverwaltung Dippoldiswalde sucht ab dem 01. Dezember 2024
für den Fachbereich Hauptverwaltung und Soziales einen 

Technischen Leiter (m/w/d) 
des Kulturzentrums Parksäle Dippoldiswalde

mit einer wöchentlichen Arbeitszeit von 30 Stunden.

Wir bieten Ihnen:
­ unbefristete Beschäftigung
­ Vergütung nach dem Tarifvertrag des öffentlichen Dienstes (TVöD),

entsprechend der Qualifikation, bis zur Entgeltgruppe 9a einschließ­
lich der im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen

­ tariflich geregelter Erholungsurlaub von 30 Tagen im Kalenderjahr
­ Zusätzliche betriebliche Altersvorsorge gem. dem Tarifvertrag

­ Zuschuss zu vermögenswirksamen Leistungen
­ flexible Arbeitszeiten aufgrund Gleitzeitregelung
­ eine vielseitige und interessante Tätigkeit
­ eigenverantwortliches Arbeiten
­ gesundheitsfördernde und ­erhaltende Maßnahmen im Rahmen

unseres betrieblichen Gesundheitsmanagements
­ attraktive Qualifizierungs­ und Fortbildungsmöglichkeiten

Zu den wesentlichen Aufgaben gehört:
­ Technische Leitung des Kulturzentrums: u.a.

• Planung sowie technische Vorbereitung, Durchführung und
Nachbereitung von externen und eigenen Veranstaltungen im
Kulturzentrum und anderen Veranstaltungsorten im Stadtgebiet

• Verantwortung für die sichere und einwandfreie Installation und
Betrieb von veranstaltungstechnischen Geräten im Kulturzen­
trum

• Kontrolle, Wartung und Reparatur der hauseigenen technischen
Anlagen und Betriebsmittel

• Mitwirkung bei der Erstellung von Gefährdungsbeurteilungen
und Sicherheitskonzepten

­ Personalverantwortung für die techn. Beschäftigten und Aushilfs­
kräfte

Wir suchen eine flexible, engagierte, leistungsbereite und verantwor­
tungsbewusste Persönlichkeit und erwarten:
­ eine abgeschlossene Ausbildung als Fachkraft für Veranstaltungs­

technik, Meister/in für Veranstaltungstechnik oder eine vergleichba­
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re Ausbildung i.s.d. § 39 Sächsische Versammlungsstättenverord­
nung

­ den Besitz des Führerscheins Klasse B
­ die Bereitschaft, auch Arbeiten außerhalb der regulären Arbeitszei­

ten und an Wochenenden zu verrichten
­ sicheres und freundliches Auftreten 
­ Kommunikationsfähigkeit und Verhandlungsgeschick
­ wünschenswert ist eine Mehrjährige Praxiserfahrung im Veranstal­

tungswesen und/oder der in der technischen Betreuung einer Spiel­
stätte 

Wenn Sie sich angesprochen fühlen, freuen wir uns auf Ihre aussage­
kräftige Bewerbung. 
Senden Sie Ihre Bewerbung inkl. Ihrer Unterlagen (Bewerbungsschrei­
ben, tabellarischer Lebenslauf, Zeugnisse, Beurteilungen etc.) bis zum
13. Oktober 2024 (Posteingang) an die 

Große Kreisstadt Dippoldiswalde
Stabsstelle Personal
Markt 2
01744 Dippoldiswalde

oder per Mail zusammengefasst in einer PDF­Datei an die E­Mail­
Adresse personal@dippoldiswalde.de

Senden Sie uns bitte nur Kopien Ihrer Unterlagen und verzichten Sie auf
Bewerbungsmappen und Schutzfolien, da sämtliche Bewerbungsunter­
lagen nach Abschluss des Stellenbesetzungsverfahrens datenschutz­
konform vernichtet werden. 
Bewerbungen von Menschen mit Behinderung sind erwünscht. Diese
werden bei gleicher Qualifikation und fachlicher Eignung in besonderer
Weise beachtet. Einen entsprechenden Nachweis bitten wir der Bewer­
bung beizufügen. 
Des Weiteren weisen wir Sie darauf hin, dass mit der Bewerbung gleich­
zeitig das Einverständnis zur elektronischen Verarbeitung der persönli­
chen Daten bis zum Abschluss des Bewerbungsverfahrens erteilt wird. 
Kosten, die im Zusammenhang mit der Bewerbung entstehen z.B. Reise­
kosten, werden nicht erstattet.

Dippoldiswalde, den 23. September 2024

gez. Kerstin Körner, Oberbürgermeisterin 

Schadensbeseitigung in der Kita Berreuth 
Bei dem Unwetter am 18.08.2024 in Dippoldiswalde wurde auch die Kita Berreuth getroffen. Besonders der Spielbereich im Außengelände wurde
sehr verwüstet und konnte nicht genutzt werden. Dank großartiger Hilfe und schneller Unterstützung konnte der Spielbereich in einer Woche
wiederhergestellt werden. Ein ganz besonderer Dank gilt dabei den lieben Eltern, den Kita­Mitarbeiterinnen, den Mitarbeitern des Bauhofs und der
Firma Wege­ und Landschaftsbau Zimmermann, die so tatkräftig und schnell zur Stelle waren, um den Schaden zu beseitigen. 

Polizeiverordnung der Großen Kreisstadt Dippoldiswalde 

Polizeiverordnung der Großen Kreisstadt Dippoldiswalde als Ortspoli­
zeibehördegem. § 33 Abs. 1 des Sächsischen Polizeibehördengesetzes
(SächsPBG) für ein örtlich und zeitlich begrenztes Alkoholkonsumverbot
auf dem öffentlichen Gelände des Busbahnhofes mit den angrenzenden
Straßen Alte Altenberger Straße, Am Busbahnhof, Karl­Marx­Platz,
Pfortenberg sowie Schulgässchen zur Wahrung der öffentlichen Sicher­
heit und Ordnung sowie im Sinne des Kinder­ und Jugendschutzes.
Nach § 2 Abs. 1 sowie § 33Abs. 1 des Sächsischen Polizeibehördenge­
setzes (SächsPBG) erlässt die Große Kreisstadt Dippoldiswalde als
zuständige Ortspolizeibehörde nach §1 Abs. 1 Nr. 4, §35 Abs. 1 sowie
§37 und §39 SächsPBG durch Beschluss des Stadtrates vom 04.09.2024
folgende Polizeiverordnung:

§ 1 Geltungsbereich, Ziel, Geltungsdauer
(1) Diese Polizeiverordnung gilt innerhalb des definierten Bereichs auf

den
­ dem öffentlichen Verkehr gewidmeten Straßen, Wegen und

Plätzen im Sinne des Straßengesetzes für den Freistaat Sachsen,
­ den im Eigentum der öffentlichen Hand stehenden Flächen, die

öffentlich zugänglich sind,
­ den im Privateigentum stehenden Flächen, die für den öffentli­

chen Verkehr freigegeben sind.
Der räumliche Geltungsbereich der Verbotszone ist wie folgt defi­
niert und als Anlage mit einem Lageplan Bestandteil dieser Polizei­
verordnung: 
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­ das Gebiet des Busbahnhofes mit den angrenzenden Straßen 
­ Alte Altenberger Straße
­ Am Busbahnhof 
­ Karl­Marx­Platz
­ Pfortenberg sowie Schulgässchen der Großen Kreisstadt

Dippoldiswalde. 
(2) Ziel dieser Verordnung ist es, Gefahren aufgrund alkoholbedingter

Straftaten und Ordnungswidrigkeiten gegenüber dem Leben, der
körperlichen Unversehrtheit und dem Eigentum abzuwehren, durch
die die Öffentliche Sicherheit und Ordnung gefährdet oder gestört
wird. Hier im direkten Umfeld der Oberschule steht speziell der
Kinder­ und Jugendschutz im Vordergrund.

(3) Diese Polizeiverordnung wird mit dem Bezug auf Kinder­ und
Jugendschutz nach §33 Abs. 1 SächsPBG mit einer Geltungsdauer
von 10 Jahren nach 37 Abs. 3 SächsPBG festgelegt.

§ 2 Verbotenes Verhalten
Im Geltungsbereich dieser Polizeiverordnung ist folgendes verboten: 
1. der Konsum alkoholischer Getränke,
2. alkoholische Getränke mit sich zu führen, um sie dort zu konsumieren.

§ 3 Zeitliche Beschränkungen
Für diese Polizeiverordnung gilt die zeitliche Beschränkung
Montag bis Sonntag jeweils von 07:00Uhr bis 22:00Uhr
angepasst an die Schul­ und Freizeitangebote, sowie die Jugend­ und
Beratungsangebote am Busbahnhof Dippldiswalde.

§ 4 Ausnahmen
Ausnahmen vom Verbot nach § 2 i. V. m. § 3 dieser Verordnung kann die
Ortspolizeibehörde der Großen Kreisstadt Dippoldiswalde zulassen.

§ 5 Ordnungswidrigkeiten
(1) Ordnungswidrig im Sinne von § 39 Abs. 1 des SächsPBG handelt,

wer vorsätzlich oder fahrlässig

1. entgegen § 2 Nr. 1 i. V. m. § 3 alkoholische Getränke konsumiert,
2. entgegen § 2 Nr. 2 i. V. m. § 3 alkoholische Getränke mit sich

führt, um sie im Geltungsbereich dieser Polizeiverordnung zu
konsumieren.

(2) Ordnungswidrigkeiten können nach § 39 Abs. 2 des SächPBG mit
einer Geldbuße von bis zu 5.000 € geahndet werden.
Die Zuständigkeit als Vollzugsbehörde gemäß § 39 Abs. 4 des
SächsPBG obliegt der Großen Kreisstadt Dippoldiswalde.

§ 6 Inkrafttreten
(1) Diese Polizeiverordnung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung

in Kraft.
(2) Diese Polizeiverordnung tritt 10 Jahre nach ihrer öffentlichen

Bekanntmachung außer Kraft.

Anlage: Lagekarte mit Geltungsbereich

Dippoldiswalde, den 04.09.2024

gez. Kerstin Körner
Oberbürgermeisterin

Hinweise nach § 4 Sächsische Gemeindeordnung:

Nach § 4 Abs. 4 SächsGemO gelten Satzungen, die unter Verletzungen
von Verfahrens­ oder Formvorschriften der SächsGemO zu Stande
gekommen sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von Anfang an
gültig zu Stande gekommen. Dies gilt nicht, wenn

1. die Ausfertigung der Satzung oder des anderen Ortsrechts nicht
oder fehlerhaft erfolgt ist, 

2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmi­
gung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,

3. der Oberbürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 wegen
Gesetzwidrigkeit widersprochen
hat, 
4.  vor Ablauf der in Satz 1 genann­
ten Frist die Rechtsaufsichtsbehör­
de den Beschluss beanstandet hat
oder die Verletzung der Verfah­
rens­ oder Formvorschrift gegen­
über der Gemeinde unter Bezeich­
nung des Sachverhaltes, der die
Verletzung begründen soll, schrift­
lich geltend gemacht worden ist. 
Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr.
3 oder 4 geltend gemacht worden,
so kann auch nach Ablauf der in
Satz 1 genannten Frist jedermann
diese Verletzung geltend machen.
Andere Verletzungen können nach
Ablauf der bezeichneten Frist nicht
mehr geltend gemacht werden.

gez. Kerstin Körner
Oberbürgermeisterin

Anlage 1 ­ Räumlicher Geltungsbe­
reich der Polizeiverordnung zum
Alkoholkonsumverbot
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Eine Koooperation von:



Ferienzeit ist Entdeckerzeit. Es ist die Zeit, in der sich Groß und Klein auf
Reisen durch Raum und Zeit begeben. Das klappt auch ganz wunderbar
vor der eigenen Haustür. Die Dippser Museen bieten in der 1. Ferien
folgende „Reisen“ an:

Dippser Entdeckungen – quer durch’s Museum
Unsere Reise startet vor mehr als 1.000 Jahren. Das ist lange her. Doch
was damals geschah, in den dunklen Wäldern, steckt heute noch im
Namen unserer Stadt… Rasant geht die Reise weiter: Treppe rauf, Treppe

runter, durch Werkstätten, durch Landschaften, durch die Zeiten… Lasst
Euch überraschen! 
Spannende Geschichten um’s Leder und anderes mehr in einer der ältes­
ten Städte im Osterzgebirge! Ein anschließender Kreativteil rundet das
Angebot ab.
Termine: Donnerstag | 10. Oktober 2024 | 14:00­16:00 Uhr
Treff: LOHGERBER MUSEUM & GALERIE Dippoldiswalde | Freiberger
Straße 18 | 01744 Dippoldiswalde

Dem Silbererz auf der Spur
Geld macht Macht! Und wer macht(e) das Geld? Wir reisen in die Zeit der
Silberpfennige. Tief unter der Erde lag es verborgen, das Erz, das zu Geld
und Macht wurde. Der Weg vom Erz zur Münze war lang und schwer.
Wir entdecken diesen Weg heute ganz leicht im Museum und in der
Stadt auf dem Bergbaulehrpfad. Bringt Eure Smartphones mit!
Erkundungen für die ganze Familie im MiBERZ und am Bergbaulehrpfad 
Wir tauchen ein in eine Zeit vor 800 Jahren!
Termine: Dienstag | 08. Oktober 2024 | 14:00­16:00 Uhr
Treff: MiBERZ | Kirchplatz 8 | 01744 Dippoldiswalde

Allgemeine Informationen im Überblick:
Kosten: pro Erwachsenen 5,00€ und pro Kind 3,50€.
Geeignet für Familien mit Kindern zwischen 6 und 12 Jahren.
Eine Anmeldung ist jeweils bis zum Vortag der Veranstaltung unter
museum@dippoldiswalde.de oder 03504 612418 erforderlich.

Weitere Informationen unter www.lohgerbermuseum.de oder
www.miberz.de 
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Herbstferienprogramme der Städtischen Museen Dippoldiswalde
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im Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge und darüber hinau

www.thum-gmbh.de
DW Steuerberatungsgesellschaft Thum GmbH

Weißeritzstr.15 D, 01744 Dippoldiswalde
Telefon: 03504-64310

dippppoldiswalde@@thum-ggmbh.de

Steuerberatungsgesellschaft
Sächsische Schweiz Thum-Schröder mbH

Königstraße 10, 01816 Bad Gottleuba-Berggießhübel
Telefon: 035023-5260

ggottleuba@@thum-ggmbh.de
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Der Förderverein Kin
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Kindertageseinrichtung (m/w/d)
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Vin Voollzeit aus. Die Einrichtung besteht aus Kinderkripp
Kindergarten und Hort und betreut aktuell ca. 80 Kind

Die vollständige Auussc rreibung finden Sie online unter
https://kinder-dorfhhain.de

Ihre aussagekräfttigen Bewerbungsunterlagen
im PDF-Format senden Sie bitte vorzugsweise

per E-Mail bis zum 31.10.2024
unter dem Kennwort „Personalsache“ an den

Förderverein
Kinder Dorfhhain e.V..

Schulstr. 4
01738 Dorfhhain

bewerbung@kinder-dorfhhain.de

Wir frreuen uns auf Ihre Bewerbung!
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Fundsachen

Das Fundbüro der Großen Kreisstadt
Dippoldiswalde gibt bekannt, dass in der
Zeit von April 2024 bis September 2024
verschiedene Gegenstände abgegeben
wurden, die noch keinem Eigentümer zuge­
führt werden konnten.

t April                                                              
Schlüsselbd. mit 2 Schlüsseln  Dippoldiswalde
Geldbörse mit Bargeld             Dippoldiswalde
Schlüsselbd. mit 4 Schlüsseln  Dippoldiswalde
Fahrrad                                               Reichstädt
t Mai                                                                
Brille                                                          Malter
Schlüsselbund mit 8 Schlüsseln und 
Flaschenöffner                            Schmiedeberg
Brille                                           Dippoldiswalde
Schlüssel                                     Schmiedeberg
t Juni                                                                   
einzelner Schlüssel                   Dippoldiswalde
einzelner Schlüssel                     Schmiedeberg
t Juli                                                                    
einzelner Schlüssel                   Dippoldiswalde
einzelner Schlüssel                   Dippoldiswalde
Schlüsselbd. m. 5 Schlüsseln                             
                zw. Dippoldiswalde u. Reinholdshain
Brille                                           Dippoldiswalde
Ring                                                           Malter
t August                                                             
einzelner Schlüssel                   Dippoldiswalde
Handy                                                Oberpöpel
Basecap                                     Dippoldiswalde
Kopfhörer                                  Dippoldiswalde
Brille                                           Dippoldiswalde
Fahrradhelm                              Dippoldiswalde
Brille                                           Dippoldiswalde
t September                                                      
Ehering                                      Dippoldiswalde

Rechte an den genannten Fundsachen sind im
Fundbüro der Stadtverwaltung Dippoldiswalde,
Markt 2, unter der Rufnummer 03504 64990
geltend zu machen.
Sie benötigen: bei der Abholung Ihren Personal­
ausweis und einen Nachweis darüber, dass dieser
Gegenstand wirklich Ihnen gehört (z.B. eine Rech­
nung vom Fahrrad, die PIN vom Handy und Lade­
kabel, einen Zweitschlüssel, ein Bild des Gegen­
standes). Der Fundgegenstand ist zu beschreiben.
Für die Herausgabe wird eine Verwaltungsgebühr
in Höhe von 5,00 € bis 10,00 € erhoben.
Das Fundbüro ist laut Gesetz verpflichtet, Fund­
sachen mindestens sechs Monate lang aufzube­
wahren (Ausnahme: verderbliche Güter oder
solche, deren Aufbewahrung mit erheblichen
Kosten verbunden sind).  Meldet sich der Verlierer
innerhalb dieser Frist nicht, so hat der Finder
Anspruch auf den gefundenen Gegenstand. Wird
dieses Recht durch den Finder nicht wahrgenom­
men oder handelt es sich bei den Fundsachen um
in öffentlichen Gebäuden oder Verkehrsmitteln
gefundene Gegenstände, wird die Stadt selbst
Eigentümerin der Sachen.                                        
Das Fundbüro

Sonderveranstaltung im MiBERZ: 
„Das große Schmausen“
Der momentane Sonderfund im MiBERZ
erzählt davon, wie sich die Menschen in frühe­
ren Zeiten ernährt haben. 
Im Erzgebirge sprach man früher, dass wenn
Stuppelhah‘ vorüber sei, die Adventszeit
begänne. Und im Herbst begann die Schlachte­
zeit. Das passt doch alles gut zusammen.
Wir laden Sie herzlich zu einem gemütlichen
Zusammenkommen am Abend ein. 
Bei einer kleinen Führung im und um das
MiBERZ erfahren Sie mehr zu Essen und Leben
in vergangenen Zeiten. Was stand im Mittelal­
ter auf dem Speiseplan? Ist ein „Quentchen Glück“ viel? Wie stand es um die Zahnpflege? Und
was hat es mit Stuppelhah auf sich?
Diese und andere spannenden Fragen sollen beantwortet werden.
Anschließend verkosten wir mittelalterliche Leckereien zu Würzwein und guten Gesprächen.

Wichtige Informationen im Überblick:
Datum: 19. Oktober 2024 | 18:00 – 20:00 Uhr
Treffpunkt: MiBERZ | Kirchplatz 8 | 01744 Dippoldiswalde
Kosten: 25,00€ Erwachsene; 17,00€ Ermäßigte
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Eine Anmeldung ist bis zum 14. Oktober 2024 unter 
museum@dippoldiswalde.de oder 03504 612418 erforderlich.
Weitere Informationen unter www.miberz.de

Welterbe fasziniert – Welterbe erleben 
an authentischen Orten: Exkursion der Junior­
Welterbebotschafter in die Saigerhütte Grünthal

Am 16. Oktober 2024 geht’s los!
Die Junior­Welterbebotschafter/
innen starten zu ihrer diesjährigen
Exkursion. Wir fahren nach
Olbernhau. Die erste Station wird
die Saigerhütte Grünthal sein.
1537 wurde die Saigerhütte
gegründet. Das Saigern ist ein
Verfahren, um Silber aus silberhal­
tigem Kupfererz zu gewinnen. Wie
in der Saigerhütte gelebt und gear­
beitet wurde, erfahren wir vor Ort.
Da neben Silber auch Kupfer
gewonnen worden ist, schauen wir

uns den restaurierten Kupferhammer natürlich an.
Am Nachmittag geht’s weiter. Wir fahren zum Erzengler Teich. Vor fast 500 Jahren ist der Teich für
die Wasserversorgung der Bergwerke und der Stadt Freiberg angelegt worden. Wir erkunden den
Teich und den Wald und die Geschichten drumherum.
Die Exkursion startet 8:30 Uhr am Bahnhof der Kleinbahn in Dippoldiswalde. Gegen 16:00 Uhr
werden wir wieder zurück sein.

Wichtige Informationen im Überblick:
Datum: 16. Oktober 2024 | 08:30 bis ca. 16:00 Uhr, Treffpunkt: Bahnhof Dippoldiswalde 
Teilnahmegebühren: Keine, die Veranstaltung ist kostenfrei

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Wer mitkommen möchte, meldet sich bitte bis zum 10. Oktober
2024 verbindlich bei Anja Graul unter anja.graul@dippoldiswalde.de an.
Nähere Informationen gibt es nach der Anmeldung.

Foto: © Jens Kugler
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Wichtige Rufnum­
mern und Kontakte
Sirenen im Landkreis
und ihre Bedeutung

t   Signal 1 – Signalprobe: 
      1 Ton von 12 Sekunden Dauer
t   Signal 2 – Feueralarm: 
      3 Töne von je 12 Sekunden Dauer

mit 12 Sekunden Pause
t   Signal 3 – Warnung vor Gefahr: 
      einminütiger Heulton (6 Töne von 
      jeweils 5 Sekunden Dauer und 
      5 Sekunden Pause)  ➔ Schalten Sie

Ihr Rundfunkgerät ein und achten
Sie auf Durchsagen!

t   Signal 4 – Entwarnung: 
      1 Dauerton von einer Minute

Wichtige Rufnum­
mern und Kontakte
Genehmigte Feuer­
werke im Bereich 
Dippoldiswalde inkl.
aller Ortsteile werden
auf der Internetseite
veröffentlicht

www.dippoldiswalde.de/nachrichten

Da es immer beliebter wird zu Hochzei­
ten, Ortsfesten oder Großveranstaltun­
gen Feuerwerke abzubrennen, diese
jedoch mit einer nicht unerheblichen
Lärmbelästigung einhergehen, werden
die genehmigten Durchführungstermine
(Datum, Uhrzeit, Ort) auf dieser Websei­
te veröffentlicht. Wir möchten mit dieser
Verfahrensweise einerseits den beson­
deren Anlässen gerecht werden, jedoch
auch die Anwohner informieren, um
eventuelle notwendige Vorkehrungen
treffen zu können.

Aktuelle Übersichten
über die Verkehrsein­
schränkungen in der 
Großen Kreisstadt
Dippoldiswalde und 
den Ortsteilen finden 
Sie unter:
www.dippoldiswalde.de/
nachrichten

STADTGeschichte(n)…funkeln und lesen
Die Stadtbibliothek Dippoldiswalde, der Dipp­
ser Lesefreunde e.V. & die Städtischen Museen
Dippoldiswalde laden herzlich zur nächsten
Runde der beliebten Reihe „STADTGeschich­
te(n)” ein.
Diesmal: Wir erkunden gemeinsam mit einer
Taschenlampe das MiBERZ und gehen dabei
auf Spurensuche. Anschließend basteln wir
unsere eigenen Laternen und funkeln mit
ihnen durch die Nacht von Dippoldiswalde.
Zur Stärkung gehen wir in die Dippser Biblio­
thek, wo wir essen, spielen, lesen und über­
nachten.

Alle wichtigen Informationen im Überblick:
Datum: 18./19. Oktober 2024
Uhrzeit: 18:00 bis 08:00
Treffpunkt: Bibliothek Dippoldiswalde | 
Herrengasse 15 | 01744 Dippoldiswalde
Kostenbeitrag: 5,00€ pro Kind
Geeignet für Kinder zwischen 6 und 12 Jahren

Eine Anmeldung ist bis 11. Oktober, 12 Uhr, unter museum@dippoldiswalde.de oder 
03504 612418 erforderlich. Nähere Informationen gibt es nach der Anmeldung.

Weitere Informationen unter www.miberz.de

Vortragsreihe: Dr. Christiane Hemker 
„Das Buch zum Bergwerk: Montanarchäologie im
Welterbe. Die Silberbergwerke von Dippoldiswalde 
im 12. und 13. Jahrhundert“

Das LOHGERBER MUSEUM & GALERIE Dippoldiswalde
und das Museum für mittelalterliche Bergbau im Erzgebirge
(MiBERZ) organisieren gemeinsam regelmäßig Vorträge zu
spannenden Themen aus den Bereichen Bergbau, Regional­
geschichte und Erzgebirge.
Am 15. Oktober 2024 um 19:00 Uhr wird Dr. Christiane
Hemker (LfA Sachsen) mit ihrem Vortrag bei uns gastieren. 
Zum Vortrag: Nach dem Abschluss der Sicherungsmaßnah­
men in den Dippoldiswalder Bergwerken im Juni 2020
endeten zwar nach 12 Jahren die montanarchäologischen
Untersuchungen vor Ort, nicht jedoch die sich anschließen­
den Arbeiten im Landesamt für Archäologie Sachsen. Denn
nun begann die wissenschaftliche, technische und konser­

vatorische Bearbeitung der gewaltigen Anzahl von Befunden und Funden sowie der enormen
Datenmengen, die unter Tage dokumentiert, geborgen und erfasst worden waren. Am Ende sollen
die Ergebnisse der Untersuchungen in einer Publikation vorgelegt werden, die voraussichtlich im
Frühjahr 2025 erscheinen wird. 
Der Vortrag schaut hinter die Kulissen der Arbeiten im Landesamt und wirft einen ersten Blick auf
das, was uns im Buch erwartet. 

Alle wichtigen Informationen im Überblick:
Treffpunkt: LOHGERBER MUSEUM & GALERIE Dippoldiswalde
Freiberger Straße 18 | 01744 Dippoldiswalde
Beginn: 19:00 | Einlass ab 18:30
Eintritt pro Person: 5,00€
Eine Anmeldung ist bis zum Vortag unter museum@dippoldiswalde.de oder 03504 612418 erfor­
derlich.

© LfA Sachsen



C

M

Y

K

Nummer 227 10/2024 | 4. Oktober 2024 15
Informationen aus der Stadtverwaltung 

und den kommunalen Einrichtungen

Das LOHGERBER MUSEUM & GALERIE
Dippoldiswalde und das Museum für mittelal­
terliche Bergbau im Erzgebirge (MiBERZ) orga­
nisieren gemeinsam regelmäßig Vorträge zu
spannenden Themen aus den Bereichen Berg­
bau, Regionalgeschichte und Erzgebirge.
Am 29. Oktober 2024 um 19:00 Uhr wird
Matthias Schubert (LfA Sachsen) mit seinem
Vortrag bei uns gastieren. 

Zum Vortrag: Zinn ist ein wesentlicher
Rohstoff für die am Ende des 3. Jahrtausends
v. Chr. erstmals in Europa aufkommende Zinn­
bronze, jedoch sind die natürlich vorkommen­
den Ressourcen auf sehr wenige Erzreviere
verteilt. Für die vorgeschichtliche Versorgung
Europas mit Zinn spielen daher vor allem die
großen Zinnvorkommen in England (Cornwall
und Devon), in Frankreich (Bretagne und
Zentralmassiv), in Nordwestportugal und
Spanien (Galicien) sowie im sächsisch­böhmi­
schen Erzgebirge eine wesentliche Rolle. Hier­
bei stellen die leicht zugänglichen Zinnseifen
sehr ergiebige Rohstoffquellen dar, um das
begehrte Zinnmineral Kassiterit zu gewinnen.
Die Schwierigkeit, in diesen Zinnseifen den
Anfängen der vorgeschichtlichen Zinngewin­
nung auf die Spur zu kommen, ist der massiven
Überprägung durch spätere Abbauperioden

geschuldet, die bis in die Neuzeit reichen.
Bislang sind archäologische Belege für die
früheste Phase des Zinnbergbaus in der Bron­
zezeit für den europäischen Raum daher eher
überschaubar und wenn, dann nur indirekt.
Dieser Nachweis gelang den Montanarchäolo­
gen vom Landesamt für Archäologie im Jahre
2018 in einem Zinnseifenrelikt bei Schellerhau
im Osterzgebirge. Die Ergebnisse zeigen, dass
der früheste Abbau hier bereits in der Bronze­
zeit stattfand. Ausgehend von diesen Ergeb­
nissen wurde das grenzübergreifende
Forschungsprojekt „ArchaeoTin“ am Landes­
amt für Archäologie initiiert, dass gemeinsam
mit sieben weiteren Partnern und einen breit
aufgestellten Methodenspektrum die Anfänge
der Zinngewinnung im sächsisch­böhmischen
Erzgebirge erforscht. Nicht nur in der Vorge­
schichte war Zinn ein begehrter Rohstoff, auch

seit dem Mittelalter zählt das Erzgebirge zu
einem bedeutenden Rohstofflieferant in
Zentraleuropa. Bisher reichen historische
Quellen hier jedoch weiter zurück als archäo­
logische Nachweise. Dies zu ändern, hat sich
das Projekt „ArchaeoTin“ ebenfalls zur Aufga­
be gemacht und wird sich bei seinen Untersu­
chungen auch auf die Seifenrelikte im Greifen­
bachtal bei Ehrenfriedersdorf konzentrieren,
die seit 2019 zum UNESCO­Welterbe
„Montanregion Erzgebirge/Krušnohoří“ gehö­
ren.
Im Vortrag werden die bisherigen Ergebnisse
zum Seifenbergbau auf Kassiterit im sächsi­
schen Erzgebirge und deren Erforschung im
Projekt „ArchaeoTin“ vorgestellt.
Das Interreg­Projekt ArchaeoTin. Archäologie
im Welterbe – Zinnbergbaulandschaften wird
von der Europäischen Union gefördert.

Alle wichtigen Informationen im Überblick:
Treffpunkt: LOHGERBER MUSEUM & 
GALERIE Dippoldiswalde
Freiberger Straße 18 | 01744 Dippoldiswalde
Beginn: 19:00 | Einlass ab 18:30 Uhr
Eintritt pro Person: 5,00€
Eine Anmeldung ist bis zum Vortag 
unter museum@dippoldiswalde.de oder 
03504 612418 erforderlich.

Vortragsreihe: Matthias Schubert 
„Die Erforschung der Anfänge des Seifenbergbaus auf Zinn im Projekt ArchaeoTin“

© LfA Sachsen

Traditionell im Herbst erobert die tschechische
Kultur Dresden und die Euroregion Elbe/Labe.
Dieses Jahr finden die Tschechisch­Deutschen
Kulturtage (TDKT) bereits zum 26. Mal statt.
Vom 24. Oktober bis 10. November stehen
zahlreiche Veranstaltungen in Dresden und
Umland zur Auswahl, in denen nicht nur tsche­
chische Kultur, sondern auch Zeitgeschichte
erlebt werden kann.
Im Rahmen der Kulturtage wird am 
05. November um 19:00 Uhr Prof. Dr. Ludger
Udolph mit seinem Vortrag „Tripolis Praga –
Prag um 1900“ bei uns gastieren. 

Zum Vortrag: Seit den 1860er Jahren gewann
die tschechische Nationalbewegung zuneh­
mend an ‚Schwung‘. Zu ihrem Zentrum entwi­
ckelte sich Prag, das durch den Zuzug von
Arbeitskräften vom Lande immer mehr den
Charakter einer tschechischen Stadt annahm.
Ein wohlhabendes Bürgertum – Geschäftsleu­
te, Unternehmer, Bankiers, Anwälte – gewann
an politischem Einfluss; so war etwa der Prager
Stadtrat seit den 80er Jahren nur mit Tsche­
chen besetzt. Der neue Oberbürgermeister,
Dr. Tomáš Černý, sprach damals emphatisch

von „unserem hunderttürmigen, unserm alten,
unserm geliebten goldenen slawischen Prag“.
Erhebliche Mittel flossen in die Neugestaltung
des Prager Stadtbildes, dem nun das mittelal­
terliche jüdische Ghetto weichen musste; an
seiner Stelle entstand ein moderner, von der
Pariser Architektur geprägter Boulevard (die
Pariser Straße); dieser wie auch der auf dem
Laurenziberg als verkleinerter Eifelturm errich­
tete Aussichtsturm zeigen die Orientierung am
modernen Paris. Es entstehen neue, das natio­
nale Selbstbewusstsein repräsentierende
Großbauten: das Nationaltheater an der
Moldau, das Nationalmuseum am Kopf des
Wenzelsplatzes, das Rudolfinum, die Universi­
tät, das Repräsentationshaus. Konkurrierende
religiös­nationale Symbole entstehen auf dem
Altstädter Ring: das Hus­Denkmal und auf
dem Wenzelsplatz: das neue Wenzeldenkmal.
Durch Friedrich Smetana, Antonín Dvořák und
Leoš Janáček gelangt die tschechische Musik
nun zu Weltgeltung. In der Literatur verhindert
die Sprachbarriere eine solche weitreichende
Wirkung, dem jedoch eine Fülle von Überset­
zungen abhelfen sollten. Auch das wohl
bekannteste Werk dieser Zeit, Jaroslav Hašeks

Schwejk, hat seinen Weg in die Weltliteratur
durch die Übersetzung von Grete Reiner mit
den kongenialen Illustrationen von Josef Lada
gefunden.
Der Vortrag möchte den kulturellen Reichtum
Prags um 1900 in einem breiten Panorama
erlebbar machen.

Alle wichtigen Informationen im Überblick:
Treffpunkt: LOHGERBER MUSEUM & 
GALERIE Dippoldiswalde
Freiberger Straße 18 | 01744 Dippoldiswalde
Beginn: 19:00 | Einlass ab 18:30
Eintritt pro Person: 3,00€
Eine Anmeldung ist bis zum Vortag 
unter museum@dippoldiswalde.de oder 
03504 612418 erforderlich.

Die Tschechisch­Deutschen Kulturtage zu Gast 
im LOHGERBER MUSEUM & GALERIE Dippoldiswalde

© gemeinfrei
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Rückblick zum Tag des offenen 
Denkmals – „Verein(t) präsentiert“ 
Kulturverein(t) präsentierten wir zum Tag des Denkmals im Lohgerber­
museum unsere „Sagenhafte Heimat“.
Teilgenommen haben: Osterzgebirgischer Kunstverein, Kunst­ und
Musikschule Dippoldiswalde, Verein „Dippser Lesefreunde“ e. V.
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Ammelsdorf

Alle Zehne – 
Hallo liebe Bowlingfreunde!
Nächster Termin: 10.10.2024

Der Verein die Ammelsdorfer e.V.

Dippoldiswalde
Alte Ansichtskarten und 
Briefmarken werden getauscht 
Am Sonntag, den 20.10.2024 veranstaltet die Interessengemeinschaft
Philatelie der Kulturfreunde Ruppendorf und Umgebung von 9:30 Uhr
bis 12:00 Uhr einen Briefmarkentausch in der Dippser Gaststätte
Reichskrone. Wie der Verein weiter informiert, werden nicht nur Brief­
marken, sondern auch Heimatbelege wie Ansichtskarten getauscht
sowie Fachfragen so gut wie möglich beantwortet. Eine Quarzlampe
steht zur Verfügung. Sammlernachwuchs ist gern gesehen. 

Der Vorstand

Dippoldiswalde
VORSCHAU –
Konzert zu Lichtmess 2025
Der Herbst steht auf der Leiter und malt die Blätter an. Und wir, die
Mitglieder des Fördervereines mittelalterlicher Bergbau Dippoldiswalde
e.V., denken schon an das Ende der Weihnachtszeit.
Das traditionelle Konzert zu Lichtmess wird im kommenden Jahr am 
2. Februar 2025, 16.30 Uhr in der Stadtkirche St. Marien und Laurentius
Dippoldiswalde stattfinden. Wir werden die Musikerinnen und Musiker
des Bergmusikkorps „Glück Auf“ Oelsnitz begrüßen. Freuen Sie sich
schon heute darauf!
Der Vorverkauf startet am 25. November 2024. Sie können die Eintritts­
karten für 13€ im Buchladen „Bücherfreund“ in der Herrengasse, in der
Christlichen Buchhandlung auf der Alten Altenberger Straße und bei
Mode – Wachholz auf der Brauhofstraße, sowie in der Stern­Apotheke
Schmiedeberg, Altenberger Straße 18, erwerben.
Glück Auf!

Anja Graul
im Namen des „Fördervereins mittelalterlicher Bergbau Dippoldiswalde e.V.“

Anzeige(n)
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ObercarsdorfLiebe Obercarsdorfer 
Seniorinnen und Senioren,
Sie werden sich sicherlich wundern, dass der Ortschaftsrat dieses Jahr
zu keinem Weihnachtsfest einlädt und auch eine andere Örtlichkeit
gewählt hat. Wir erfüllen damit einige Wünsche und haben die Aula der
Grundschule gewählt. Da der Dezember bereits mit vielen Terminen
gefüllt ist und ehrenamtliche Helfer alle Hände voll zu tun haben, wurde
der November für ein Herbstfest ausgewählt. Wir freuen uns auf eine
rege Teilnahme.
Bitte merken Sie sich den Termin vor. 
Für die Organisation wäre eine Anmeldung der Teilnahme sehr hilfreich
unter Tel. 617813 / Handy 01737436019

Viele Grüße
Karelli Krischker / OV

Anzeige(n)
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Sadisdorf

Anzeige(n)

Schmiedeberg

Einladung
Der Vorstand der Jagdgenossenschaft Schmiedeberg lädt alle Landver­
pächter am Donnerstag, dem 07. November 2024, 19:00 Uhr in die
Gaststätte „Zur Schmiede“ in Naundorf zur Vollversammlung recht herz­
lich ein.

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den Vorsitzenden 
2. Beschluss der Satzung
3. Sonstiges

Zimmermann
Vorsitzender
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Erzählbild „Kinder im Wald“ 

Unser Erzählbild „Kinder im Wald“ stellt den Ausschnitt aus einem
besonderen und vielen Kindern und Eltern bekannten Lebensumfeld
dar. Der Wald ist ein natürlicher Lebens­ und Erfahrungsort für viele
Bereiche in der Entwicklung der Kinder. Sie erleben die Natur in ihrer
Einzigartigkeit, finden Zugang zu ihr und der Umwelt und erschließen sie
sich in ihrem eigenen selbstbestimmten Tätigsein, dem Spielen,
Forschen, Entdecken und Begreifen. Sie fühlen sich wohl und geborgen
und stärken ihr Immun­ und Abwehrsystem. Alle Sinne werden ange­
regt, aber auch soziale und emotionale Fähigkeiten, wie Vorsicht, Rück­
sichtnahme und Achtsamkeit, gefördert. Bewegungssicherheit, Selbst­
vertrauen, Fantasie und Sprache bilden sich heraus.
Die Konsequenzen des eigenen Handelns werden direkt erlebbar. Ihre
eigenen Erfahrungen beim Spielen im Wald, beim Wahrnehmen von
Gerüchen, Geschmäckern, Farben und Geräuschen, Materialbeschaf­
fenheiten, Bodenstrukturen, Tasterfahrungen spielen dabei eine wichti­
ge Rolle und haben den hohen Aufforderungscharakter, selbst aktiv
tätig zu werden. Dazu gehört auch, geeignet bekleidet und ausreichend
geschützt zu sein. Der Wald ist auch der Lebensraum für viele Tiere und
Pflanzen und deshalb ein unbedingt schützenswertes ökologisches
System. Deshalb ist wichtig, dass die Kinder lernen, wie und wo Tiere im
Wald und in den verschiedenen Bereichen leben, auch wenn sie am Tag
vielleicht nicht sichtbar sind, und welche Konsequenzen sich daraus für
einen Waldbesuch ergeben.
Wichtige Regeln und Hinweise für das eigene Verhalten im Wald sichern
das gemeinsame Zusammenleben von Tieren und Menschen und den
achtvollen Umgang miteinander. Aber auch Gefahren, die es im Wald

gibt, müssen Kinder unbedingt kennen, um richtig handeln zu können.
Der wirtschaftliche Aspekt und die Kenntnis von der Verwendung des
Holzes spielen eine große Rolle beim Verstehen des Systems „Wald“ und
der Verantwortung der Menschen dafür. Zur Hege und Pflege des
Waldes gehört deshalb unter anderem auch das Pflanzen und Fällen von
Bäumen, der Abtransport und die Aufforstung durch die Wald­ und
Forstwirtschaft, damit auch zukünftige Generationen den Wald mit
seinen vielfältigen Schutzfunktionen nachhaltig und lebensnotwendig
erfahren können.

Kerstin Barthel

„Waldspaziergang“ von Jenny Barthel
Lasst uns im Wald spazieren gehen. Dort gibt es viel für uns zu sehen! 
Die Bäume singen uns ein Lied. Am Wegrand eine Schnecke zieht.
Das Eichhörnchen huscht entlang am Baum. 
Es ist so flink, man sieht es kaum. 
Der Farn steht dort im hohen Gras. 
Dem Specht, dem macht das Hämmern Spaß. 
Im Laub zu rascheln, das ist schön und Pilze sind im Moos zu sehen. 
Da stehen sie in voller Pracht. Vorm Fliegenpilz nimm dich in Acht! 
Die Spinne webt ganz fein ihr Netz. Pass auf, dass du es nicht verletzt! 
Und kleine Käfer krabbeln dort. Erst sind sie hier, dann sind sie fort. 
Lass uns im Wald spazieren gehen. 
Dort gibt es für uns sehr viel zu sehen! 
Da können wir so viel erleben, bei Sonnenschein und auch bei Regen.
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Ulberndorf

Rassegeflügelausstellung 2024
Schon wieder ist ein Jahr vorbei seit der Rassegeflügelausstellung 2023.
Auch in diesem Jahr möchten Ihnen wieder die Züchter unseres Vereins,
die Ergebnisse bei der Züchtung ihrer Hühner und Tauben usw. in einer
Schau präsentieren. Am 09. und 10. November 2024 ist es wieder
soweit. Der Rassegeflügelzuchtverein Dippoldiswalde u. U. e.V. lädt Sie
herzlich ein in den „Lindenhof Ulberndorf“ zum Schauen und Bestaunen
unserer bunten gefiederten Freunde. Geöffnet ist die Ausstellung am
Sonnabend von 9 bis 18 Uhr und Sonntag von 9 bis 15 Uhr. Für Speisen
und Getränke ist gesorgt, außerdem erwartet Sie eine kleine Tombola.
Und vielleicht können wir Sie für unser schönes Hobby begeistern. Dazu
können auch Tiere käuflich erworben werden. 

Wir freuen uns auf ihren Besuch.
Werner Irmscher – Vorstand

14. Weißeritztalschau mit angeschlos­
sener allgemeiner Dreiländerschau der
Scheckenzüchter Sachsens, 
Sachsen­Anhalts und Thüringens im
Lindenhof Ulberndorf
Adresse: Alte Straße 13, 01744 Dippoldiswalde OT Ulberndorf

Öffnungszeiten: 26.10.2024 (9:00­17:00 Uhr) und am 27.10.2024
(10:00­15:00 Uhr)

Kaninhop­Vorführungen am 26.10. 14:00 Uhr sowie 15:00 Uhr und am
27.10.2024 10:30 Uhr

Ausrichter ist der Rassekaninchenzuchtverein S575 Dippoldiswalde
u.U. e.V.

Weitere Infos unter: 
https://www.kaninchen­dippoldiswalde.de/index.php

.662.91.21.5

Anzeige(n)

Beilagenhinweis:

Dieser Ausgabe liegt folgende Beilage bei:

➔  Autohaus Hüttel, Berger Motorgeräte 
Weitere Beilagen sind nicht Bestandteil dieser Zeitung.
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Veranstaltungen/Vereine

In der letzten Sommerferienwoche war es soweit: Mit 14 jungen
Menschen zwischen 14 und 17 Jahren machten wir uns auf nach Berlin.
In unserer Unterkunft ankommen konnten wir nach einer gemeinsamen
Kennenlernrunde schon einmal die
Umgebung erkunden und erste
Eindrücke von der Hauptstadt
sammeln. Am zweiten Tag wurden
bei einer City­Sightseeingtour mit
einem Hop­on­Hop­off­Bus die
wichtigsten Sehenswürdigkeiten
angeschaut. Etwas genauer haben
wir uns den Checkpoint Charlie
angesehen und uns mit einem
Stück Geschichte der deutschen
Teilung befasst. Abgeschlossen
wurde der Tag mit einer Tour durch
das Madam Tussauds, in welchem
Fotos mit „echten“ Berühmtheiten
gemacht werden konnten. An
unserem dritten Tag in Berlin
konnten sich die jungen Menschen selbst bei einem Graffiti­Workshop
gemeinsam mit dem Archiv der Jugendkulturen e.V. ausprobieren. Nach
einer Einführung in die Grundlagen wurden in kleinen Gruppen eigene
Kunstwerke kreiert. Sogar eine große Gemüsebox auf dem Gelände
durfte verschönert werden. Anschließend wurde es adrenalingeladen

bei einem Besuch
im Berlin Dungeon, einem interaktiven Gruseltheater. Nach so viel Herz­
klopfen fand der Tag einen entspannten Abschluss bei einer Dampfer­

fahrt auf der Spree. Am vorletzten
Tag in Berlin haben wir noch einen
tieferen Einblick in die Geschichte
der Graffitikunst bekommen und
auf einer Graffititour Kunstwerke
angeschaut. Anschließend haben
wir das gute Wetter genutzt und
den Tag am See ausklingen lassen.
Nach einem letzten gemeinsamen
Abend mit einer Abschlussrunde,
Tischtennis und Kartenspielen
ging es am nächsten Tag wieder
nach Hause. Wir blicken zurück
auf eine erlebnisreiche und aufre­
gende Woche! Vielen Dank an
Bildungschancen für die finanziel­
le Unterstützung unserer

Ausfahrt.

„Diese Maßnahme wird mitfinanziert durch Steuermittel auf der Grundlage
des von Abgeordneten des sächsischen Landtags beschlossenen Haushal­
tes.“

Berlin Adventure!

25. Tag des traditionellen Handwerks
im Erzgebirge
20. Oktober 2024 | 10 bis 17 Uhr

Im 25. Jubiläumsjahr öffnen über
120 Manufakturen, Museen und
Vereine ihre Türen zum Tag des
traditionellen Handwerks überall
im Erzgebirge.
Vom Bergschmied bis zum Glas­
bläser, vom Drechsler bis zum
Posamentierer – vielerorts
können Sie echte Werkstattluft
schnuppern und authentisches
Traditionshandwerk in seiner

gesamten Vielfalt erleben. 
Hier haben Sie die Gelegenheit, einen Blick hinter oft verborgene Türen
zu gewinnen. Erfahren Sie spannendes Hintergrundwissen über nach­
haltige Fertigung und individuelle Gestaltung. Erleben Sie hautnah, wie
Kunst aus den Händen geschickter Meister entsteht. 
Mitmachaktionen für Groß und Klein ermöglichen es oft sogar, selbst
kreativ zu werden und sich in unterschiedlichen Handwerkstechniken
zu probieren.
Für das leibliche Wohl ist ebenfalls gesorgt – viele Teilnehmer halten ein
Angebot an regionalen Spezialitäten und Leckereien für Sie bereit. 
Alle Teilnehmer und weitere Informationen für Besucher finden Sie
unter: www.erzgebirge­tourismus.de/tag­des­handwerks

Kontakt & Informationen
Tourismusverband Erzgebirge e.V., Elisabeth Graupner
Projektmanagement Handwerk & Weihnachten
Tel. 03733 188 00 16
www.erzgebirge­tourismus.de
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Die nächste Möglichkeit 
zur Blutspende

28.10.2024 14:00­19:00 Uhr
Kulturzentrum Parksäle, Dr.­Friedrichs­Str. 25, Dippoldiswalde
*Änderungen vorbehalten

Kleiner Hinweis: 
Mit einer Blutspende und etwas Glück kann man die Teilnahme am
Koch­Event mit Mario Kataska und Ralf Zacherl am 5. April in
Berlin mit Begleitperson und Übernachtung/Frühstück gewinnen!
(Teilnahmebedingungen erfährt man vor Ort beim Blutspendeter­
min.)  Aktionszeitraum 01.10. – 30.10.2024

„Die große Sehnsucht – Finnland“
Helsinki – Karelien – Lappland – Nordlichter

20.10./16:00 Uhr Kulturzentrum Parksäle Dippoldiswalde

Bild­ & Musikromanze vom Opernsänger + Bildjournalisten
Thomas W. Mücke/Berlin

Gigantische Brillanz im analogen 6x6­Format
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Anzeigenschaltung
im Dippolds-Bote:

für Gewerbe
Telefon: (037208) 876-200

für Privat
Telefon: (037208) 876-199

per E-Mail:
anzeigen@riedel-verlag.de

Internet:
www.riedel-verlag.de

„Ebert’s Hof“ in Höckendorf
Nächster Verkauf am 14.11.2024.

Es gibt Rind - u.Schweinefleisch

aus eigener Haltung und Schlachtung

Gänse- u. Entenbestellungen werden gern entgegengenommen.

Für Ihre Bestellungen: 035055 61382
Änderungen vorbehalten

Anzeige(n)

Anzeige(n)
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Evangelisch­Freikirchliche Gemeinde Schmiedeberg 

* Friedenskapelle

Lutherplatz 23 | Schmiedeberg | Telefon: 03 50 52­2 50 20 

Fax: 03 50 52­ 61 335 | E­Mail: info@Baptisten­Schmiedeberg.de

Internet: www.Baptisten­Schmiedeberg.de  

Termine 

06.10.                         09:30 Uhr   Erntedank Gottesdienst

sonst jeden Sonntag  09:30 Uhr   Gottesdienst/in der Friedenskapelle 

                                                        mit Kindergottesdienst 

09./ 16. / 30. /           19:30 Uhr   Bibelgespräch online zoom

06.11. 

07./ 18. / 25. / 08.11  17:30 Uhr   Jugendtreff

19.                               19:00 Uhr   Carlos Martínez on tour 

                                                        im Martin­Luther­King­Haus!

Begegnungsstätte Sonnenblume 
Altenberger Straße 39 * Schmiedeberg Internet: www.soblume.de

Termine                       

10.  / 17. / 24. / 31. / 07.11.        16:00 Uhr Sprachcafé

08.                                                    15:00 Uhr Spielenachmittag

26.                                                    15:30 Uhr Spielenachmittag 

                                                        Gesellschaftsspiele

22.                                                    15:00 Uhr Treffpunkt Erfahrung

Anzeige(n)
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ATTRAKTIVE VORTEILE UND VERGÜNSTIGUNGEN
 unbefristeter Arbeitsvertrag
 Übernahme der Mietkaution
 kostenfreies Personalessen nach der Probezeit
20 % Zuschlag (brutto=netto)

    für Sonntags- und Feiertagsarbeit
 Zahlung Erholungs- und Weihnachtsgeld
 kostenfreie Urlaube in der Hotelgruppe 

    für die ganze Familie u.v.m.

VERSTÄRKEN SIE UNSER TEAM ALS
Teamleiter Gästebetreuung   Koch    Empfangschef

Jetzt bewerben: karriere.ahorn-hotels.de T: 035052 60540 
Bettina Bloß · bewerbung.waldhotel@ahorn-hotels.de 

KOLLEGEN
(m/w/d)
gesucht

Antritts-prämie bis zu 2.000 €   
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ELEKTRO-
FRANKE

An der Lockwitz 76 | 01768 Glashütte OT Oberfrauendorf
Telefon:         (0 35 04) 61 46 02 | Fax: 61 47 45
Funk:         (01 71) 3 80 98 03
E-Mail:          detlef-franke@web.de

Fachbetrieb für Elektro- und 

Sanitärinstallation, 

Elektrogeräte und Service
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Pflegedienst Mitschke GmbH

01728 Bannewitz  Dresdner Str. 12  Telefon 0351 402886-00
01774 Klingenberg  Paulsdorfer Str. 7  Telefon 035055 6000-0 

www.mobau-mueller.de 
info@mobau-mueller.de

Mobau Müller  
Baustoff Kontor GmbH



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /All
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.3
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams true
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize false
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts false
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile (None)
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 100
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.42000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 100
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 2.14000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 144
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /RunLengthEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile (None)
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000500044004600206587686353ef901a8fc7684c976262535370673a548c002000700072006f006f00660065007200208fdb884c9ad88d2891cf62535370300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef653ef5728684c9762537088686a5f548c002000700072006f006f00660065007200204e0a73725f979ad854c18cea7684521753706548679c300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /DAN <>
    /ESP <>
    /FRA <>
    /ITA <>
    /JPN <>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020b370c2a4d06cd0d10020d504b9b0d1300020bc0f0020ad50c815ae30c5d0c11c0020ace0d488c9c8b85c0020c778c1c4d560002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken voor kwaliteitsafdrukken op desktopprinters en proofers. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /PTB <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents for quality printing on desktop printers and proofers.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
    /DEU <>
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /NoConversion
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /NA
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure true
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles true
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /NA
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /LeaveUntagged
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [100 100]
  /PageSize [595.275 841.890]
>> setpagedevice


